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15. Sitzung des Steuerkreises
L okale Aktionsgruppe Spessart
e.V.

am Montag, 13. Oktober 2025

in Mittelsinn
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i
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Tagesordnung

TOP1

TOP 2

TOP3

TOP4

TOP 5

TOP 6

TOP7

Begruf3ung durch die 1. Vorsitzende, Frau Marianne Krohnen und

den Gastgeber, Herrn Burgermeister Dirk Schiefer

Feststellung der ordnungsgemalden Ladung und Beschlussfahigkeit

Vorstellung der LEADER-Projekte mit anschlief3ender Beschlussfassung

Bericht Uber die in der Entwicklung stehenden LEADER-Projekte

Tatigkeits- und Kassenbericht des LAG Managements inkl. Monitoring der

LES
Neues aus dem Amt fur Emahrung, Landwirtschaft und Forsten

Sonstiges
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TOP 1
BegruiBung durch die
1. Vorsitzende
Frau Marianne Krohnen
und durch
Herrn Dirk Schiefer /
Kurzvorstellung Mittelsinn
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TOP 2
Feststellung der
ordnungsgemalflen Ladung
und Beschlussfahigkeit
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TOP 3
Vorstellung der LEADER-
Projekte
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Vorstellung der geplanten
Neugestaltung des Skater- und
Verkehrstibungsplatzes zu einer
multifunktionalen Sport- und
Freizeitanlage fiir junge Menschen
in Lohr am Main

Montag, 13.10.2025

Erster Blrgermeister der Stadt Lohr a.Main Dr. Mario Paul /\ 7
1-Z < "
Amtsleitung Kulturamt / Werkleitung SHL Thomas Funck j . ; ; C L AG
Jugendreferentin Dr. Lisa Herrmann-Fertig —Aantl___ S
pessart

Lohr a.Main



Hintergrund und
Vorgeschichte:

Junge Leute fahren
auf dem Vorplatz der
Stadthalle
Skateboard und
machen Videos von
ihren Stunts

Man freundet sich
an




Entstehung der
ersten Lohrer
Skateboard-
meisterschaft fur
unterschiedliche
Altersgruppen

Super Event, Uberall
junge Menschen,
alle sind begeistert




Bild von der
Sieger:innen-
ehrung:

Fazit: Super
Event. Alle sind

happy.

Aber am Platz
muss dringend
was gemacht
werden!




Das Projekt wird
BUrgermeister und
Stadtrat vorgestellt

Beide finden das Projekt
fur junge
Menschen toll

Aber Corona lasst einen
ersten Anlauf im Sand
verlaufen

Die Haushaltsperre einen
zweiten Anlauf

e AL L

Tgy 7] 2



Ende 2023
kommt wieder
Bewegung in das
Projekt

Workshops mit
TSV-Lohr,
Verkehrswacht,
Planer,
Jugendlichen und
dem
BUrgermeister
folgen




Ergebnis sind
verschiedene
Entwiurfe, die dem
Stadtrat
vorgestellt werden

Basketball
Verkehrsubung
- Skaten
Sportplatz
Treffpunkt




Ansicht aus der
Heliperspektive

Grolses Sport- und
Freizeitfeld fur
unterschiedlichste
Nutzergruppen




Tolle,
multifunktionale
Nutzungsmoglich-
keiten

Hier insbesondere
VerkehrstUbungs-

platz mit

- Kreisverkehr

- Fahrspuren

- Beschilderung




Wie sehen die
unterschiedlichen
Nutzergruppen
aus’?

Laufrader

Kleinere und
jungere Kinder
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Wie sehen die

aus’?
Etwas




Wie sehen die
unterschiedlichen
Nutzergruppen
aus?

Treffpunkt fur
Kinder- und
Jugendliche

- Skaten
- Scooter

- Inliner
- Treffpunkt




Wie sehen die
unterschiedlichen
Nutzergruppen
aus’?

Basketball

Alle Altersgruppen




Wie sehen die
unterschiedlichen
Nutzergruppen
aus’

Verkehrserziehung
far Schulerinnen
und Schuler




Wie sehen die
unterschiedlichen
Nutzergruppen
aus’?

Menschen mit
Behinderung:

Der neue Platz
wird inklusiv
gebaut!




Geplante
Umsetzung

* Kompletterneuerung
 Moderne Neugestaltung
 Vielfaltigste Nutzergruppen
» Spezieller Bodenbelag

* Inklusiver Platz

* Verkehrsubungsplatz

* Basketball

* Begrunung

» Safespace fur Kinder und
Jugendliche

* Zentrale Lage des Platzes




Vielen Dank fur Ihre Autmerksamkeit

IHRE FRAGEN



Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage

Antragsteller: Stadt Lohr
Gesamtkosten: 717.986,50 €
LEADER-Forderung: 250.000 €
Projektzeitraum: 03/2026-02/2028

Projektbeteiligte:
— Stadt Lohr
— Nutzer des Ortes (Sport, Verkehrserziehung, Schulen, Sozialarbeit)
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Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage

Projektbestandteile:

— Elemente fir Skater, Biker, Scooter, Rollstuhlfahrer, Laufrader etc.
— Basketballplatz

— Verkehrsiibungsplatz

Unmittelbare Ziele:

— Nachhaltige Neugestaltung des , Skaterplatzes” = fir alle Menschen

— Schaffung eines Begegnungsraumes fur unterschiedliche Generationen und
Schichten

— Schaffung von inklusiven Freizeitangeboten
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Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage

Entwicklungsziele in der LES:

— 2 ,Freizeitregion Spessart”

— 1 ,Gemeinschaftsregion Spessart”
— 4 ,Zukunftsregion Spessart”

Handlungsziele in der LES:

— 2.1,,Profilierung als nachhaltige Freizeit-, Naherholungs- und Tourismusregion”

— 2.2, Ausbau und Vernetzung der Naherholungsangebote und
Freizeitinfrastruktur”

— 2.4 ,Freizeiterlebnis fir alle: Schaffung barrierefreier Angebote

— 1.2 ,Spessart — eine Region fur alle: Profilierung als Gemeinschaftsregion fur alle
Lebenslagen”

— 4.1 ,Schaffung kreativer und hochwertiger Lebensraume”

— 4.3, Entwicklung zukunftsfester Infrastrukturen im landlichen Raum*

— 4.5 ,Starkung der Ortsmitten”

Kob 2 Geddrdert durch LAG ?.-:-!
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Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage

Baukonstruktionen 19.397 €
Aullenanlagen und Freiflachen 698.589,50 €
Gesamtkosten (brutto) 717.986,50 €
Gesamtkosten (netto) 603.350 €
LEADER-Forderung (60%) 250.000 €
Eigenanteil Stadt Lohr 417.986,50 €
Lions-Club Lohr-Marktheidenfeld 30.000 €
Sparkassenstiftung MSP 20.000 €

Kofinanziert von d g .
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Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage

Bewertungsvorschlag:

Allgemeine Auswabhlkriterien: 11
Resilienzkriterien: 10
Regionale Kriterien: 3
Gesamtpunktzahl: 24
Maximalpunktzahl: 31
Mindestpunktzahl: 13
Beschluss:

1. Der Forderantrag der Stadt Lohr fir das Projekt ,, Multifunktionale Sport- und
Freizeitanlage” in der Fassung vom 13.10.2025 wird beflrwortet. Dem
vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG Managements wird in allen Punkten
zugestimmt. Die Geschaftsstelle der LAG Spessart wird dazu berechtigt,
redaktionelle Anderungen im Laufe des Férderverfahrens vorzunehmen.

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln
entsprechend dem Férderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in
Hohe von bis zu 250.000 € zu.
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Dorfplatz Schénau Prasentation LEADER

DORFPLATZ SCHONAU

Platz fir Geschichte, Glaube, Gemeinschaft

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau Inhalt

1. Analyse
2. ldeen
3. Entwurf

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau

1. Analyse

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 1 Analyse
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Hafnersgrube
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13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB




Dorfplatz Schénau 1. Analyse

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB




Dorfplatz Schénau 1. Analyse

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 1. Analyse

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 1 Analyse

Historische Grundlagen 1842

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 1. Analyse

Historische Grundiagen

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 1 Analyse

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 1. Analyse

- - -— Raumkante

Raumgrenze

13.10.2025

TOPONEi Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 1. Analyse
Hutte
Keine Funktion erkennbar
R Brunnen
: Ohne Wasser
————— . ...... ' e Wege und Baume

Kleinteilige gartnerische
ruktur

------- Kriegerdenkmal
Grof3e Wichtigkeit im Platz

— o Raumkante
Trennt Platz von Straf3e

13.10.2025

TOPONEi Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 1. Analyse
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13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau

1. Analyse

Ferss Sirene

Sehr dominant, ggf. Kombination mit Funktion
Beleuchtung und Einhausung der Kasten

Pl ]

13.10.2025

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau

2. ldeen

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 2. ldeen

Funktionale Erfordernisse:

* Treffpunkt der Dorfbewohner fir die
Feste und Brauche im Jahresverlauf

 Ein Ort, der flexibel nutzbar ist

 Ein Platz fur Wallfahrer

* Ein Ort fir Hochzeitsempfdange

Ein Platz fir Touristen zum Rasten

Eine zeitgemalfe Platzgestaltung mit
historischem Bezug

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 2. ldeen
W J [« ]

Rastpunkt
Versorgungsmoglichkeit

schaffen

13.10.2025
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Ausgangs- und Zielpunkt fur
Touristen
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Dorfplatz Schénau 2. ldeen

IDEENENTWICKLUNG

. —

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau

3. Entwurf

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 3. Entwurf

LEGENDE

0O

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 3. Entwurf

LEGENDE

0O

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 3. Entwurf

LEGENDE

0O

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 3. Entwurf

LEGENDE

0O

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 3. Entwurf

LEGENDE

0O

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 3. Entwurf

LEGENDE

0O

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 3. Entwurf

a Trinkwasserhahn als "Quelle"

b stilisiertes Klostermodell

C abstrahierter Bachlauf Richtung Gemunden

d Geschichte des Kloster in Jahresringen,
lesbar in Bewegung um die Insel

e Baumneupflanzung

f Beleuchtung

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau 3. Entwurf

Kostenberechnung GaLaBau (2306_DorfplatzSchénau)

Leistungsverzeichnisse (LV)
- Kostengliederung: DIN 276 (2018-12)

- Kennzeichnung fur Leistung(en) mit Mengensplitting: T

- Teilmengen von Leistungen konnen auf verschiedene
- Gesamt, Netto: 475.326,20 EUR Kostenstellen verteilt sein (Mengensplitting).

- 229l MwSt 90.311,98 EUR - Teilmengen werden mit max. 3 Nachkommastellen
- Gesamt, Brutto: 565.638,18 EUR dargestellt und ggf. gerundet.

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB



Dorfplatz Schénau Kontakt

Verfasser:

TOPONEO

Engel & Schneider
Landschaftsarchitekten PartG mbB
Fellener Straf3e 9

Q7775 Burgsinn

Tel. 09356 - 983 99 82

info@toponeo.de
www.toponeo.de

13.10.2025 TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB


mailto:s.schneider@toponeo.de
http://www.toponeo.de/

Dorfplatz Schonau -
Platz fiir Geschichte, Glaube, Gemeinschaft

Antragsteller: Stadt Gemiunden
Gesamtkosten: 565.638,18 €
LEADER-Forderung: 233.119,07 €
Projektzeitraum: 01/2026-01/2028

Projektbeteiligte:

— Stadt Gemiinden

— Dorfgemeinschaft

— Kloster Schénau

— Forderkreis Kloster- und Wallfahrtskirche Schonau
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Dorfplatz Schonau -
Platz fiir Geschichte, Glaube, Gemeinschaft

Projektbestandteile:

— Platzgestaltung

— Zentrale Steinelement mit Baumscheibe

— Grunflachenaufwertung und Entsiegelung

— Wegeflhrung und Infrastruktur

— Vegetation und Pflanzflachen

— Zusatzfunktionen und touristische Infrastruktur

Unmittelbare Ziele:

— Transformation zu einem identitatsstiftenden, barrierearmen und
multifunktionalen Dorfmittelpunkt

— Freiraum mit hoher Aufenthaltsqualitat und 6kologischer Wirksamkeit

— Starkung der Infrastruktur und touristischen Funktion

— Es entsteht ein Ort, der Geschichte und Gegenwart verbindet, soziale Begegnung

fordert und Umweltbewusstsein starkt

Kob 2 Geddrdert durch LAG ?.-:-!
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Dorfplatz Schonau -
Platz fiir Geschichte, Glaube, Gemeinschaft

Entwicklungsziele in der LES:

— 3 ,,Naturregion Spessart”

— 1 ,,Gemeinschaftsregion Spessart”
— 2 ,Freizeitregion Spessart”

— 4 ,Zukunftsregion Spessart”

Handlungsziele in der LES:

—3.1,,Sicherung und Erhalt der Natur- und Kulturlandschaft, natiirlicher Ressourcen
und Forderung der Biodiversitat”

— 1.1 "Weiterentwicklung und Starkung der gemeinsamen Identitat und des
Heimatgefuhls”

— 2.1 "Profilierung als nachhaltige Freizeit-, Naherholungs- und Tourismusregion

— 2.4 ,Freizeiterlebnis fiur alle: Schaffung barrierefreier Angebote”

— 4.1 ,Schaffung kreativer und hochwertiger Lebens- und Arbeitsraume”

— 4.5 ,,Starkung der Ortsmitten”

Kob 2 Geddrdert durch LAG ?.-:-!
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Dorfplatz Schonau -
Platz fiir Geschichte, Glaube, Gemeinschaft

AuRenanlagen und Freiflachen 463.397,45 €
Baunebenkosten 102.240,73 €
Gesamtkosten (brutto) 565.638,18 €
Gesamtkosten (netto) 475.326,20 €
LEADER-Forderung (49%) 233.119,07 €
Eigenmittel 332.519,11 €

- St Gedordert durch LAG ?é:?
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Dorfplatz Schonau -
Platz fiir Geschichte, Glaube, Gemeinschaft

Bewertungsvorschlag:

Allgemeine Auswabhlkriterien: 11
Resilienzkriterien: 12
Regionale Kriterien: 4
Gesamtpunktzahl: 27
Maximalpunktzahl: 31
Mindestpunktzahl: 13
Beschluss:

1. Der Forderantrag der Stadt Gemunden fir das Projekt ,, Dorfplatz Schénau —
Platz fur Geschichte, Glaube, Gemeinschaft” in der Fassung vom 13.10.2025
wird beflirwortet. Dem vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG
Managements wird in allen Punkten zugestimmt. Die Geschaftsstelle der LAG
Spessart wird dazu berechtigt, redaktionelle Anderungen im Laufe des
Forderverfahrens vorzunehmen.

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln
entsprechend dem Férderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in
Hohe von bis zu 233.119,07 € zu.

Kob 2 Geddrdert durch LAG ?.-:-!
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AMINA

LAG Spessarte. V.
15. Sitzung des Steuerkreises

Verkehrsmodell zur Planung und
Verbesserung der Mobilitat am
Bayerischen Untermain

13.10.2025

13.10.2025 Folie 17



AMINA

Verkehrsmodell wurde im Rahmen von REMOSI entwickelt

REMOSI steht fiir ,,Regionales Mobilitats- und Siedlungsgutachten”

Wurde von 2019 bis 2021 erstellt

Auftraggeber Regionaler Planungsverband Bayerischer

Untermain
Daten im Wesentlichen aus 2017 und 2018

Ergebnis ist ein Verkehrsmodell, mit dem auf Basis der Software

NISUM“ Simulationen erstellt werden konnen

Wird seitdem regelmaRig in Planungsprozessen von diversen
Anwendern genutzt, u.a. auch dem StBA, offentlichen

Planungsstellen, Kommunen, AMINA

REMOSI-Verkehrsmodell

[ Mao arug oo | Verkehrsmodell
Bayerischer
¥ Untermain

|Berirke

Oberbezirke

13.10.2025

Folie 18



Beispielnutzungen

Nutzer des Verkehrsmodells: Jahr:
Staatliches Bauamt seit 2022
Gemeinde Waldaschaff 2022
Gemeinde Kleinostheim 2022
Landkreis Miltenberg 2022
ICO Obernburg 2023
Kahlgrundbahn 2023
Markt Mombris 2024

AMINA

Anwendung:

Durchfihrung von Planungs- und Baumalinahmen
Verkehrsgutachten

Fortschreibung der Verkehrsentwicklung

Studie zur Ermittlung der Verlagerungspotentiale im
Schienenguterverkehr fir den Landkreis Miltenberg
Verkehrsuntersuchung zur Standortentwicklung
Nachfrageprognose einer Taktverdichtung auf der

Kahlgrundbahn

Radverkehrsgutachten / Modal-Split-Datengewinnung

13.10.2025
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Projektansatz

Daten muissen aktualisiert werden, sonst verliert das
Modell seinen Nutzen

Weiterhin soll das Modell verfeinert werden und
zusatzliche Daten aufnehmen

In diesem Zusammenhang sollen Daten aus Zahlstellen
des Bus- und Radverkehrs eingebaut werden

Weitere Daten, insbesondere zur Verkehrsmittelwahl,
sollen Uber eine Haushaltsbefragung festgestellt werden

Im Ergebnis soll der aktuelle Modal Split ermittelt und in
das Modell eingepflegt werden

Damit wird die Nutzbarkeit des Modells fiir die nachsten
Jahre sichergestellt

13.10.2025

Folie 20



AMINA

Projektansatz

Exkurs Modal Split

Modal Split der Wege: gibt an, wie viel Prozent der Modal Split der Wege
taglichen Wege mit welchem Verkehrsmittel
zurlickgelegt werden

14%

 Uber die Haushaltsbefragung soll der aktuelle Modal
Split festgestellt werden

* Dies dient u.a. auch der Erfolgsmessung von
durchgefihrten MalRnahmen, z.B. zur Starkung des
Radverkehrs

* Die daraus gewonnenen Erkenntnisse helfen bei der
Festlegung zukiinftiger MaRnahmen aFuss Rad wOV = PKWFahrer = PRW Mitfahrer

13.10.2025 Folie 21



AMINA

Projektansatz

Bestandteile des Projekts

Auswertung und Datentibernahme von ,,Mobilitat in Deutschland 2023“

* Haushaltsbefragung

* Aktualisierung Strukturdaten, Verfeinerung Verkehrszellen

* Integration Radverkehrsnetz, Landesverkehrsmodell Bayern und Zahldaten Bus und Rad

* Erhéhung Nutzerfreundlichkeit und Dokumentation

13.10.2025 Folie 22



AMINA

Projektansatz

Worin liegt der Nutzen des Projekts?

Einbindung von Zdhldaten aus OPNV und Radverkehr in das Verkehrsmodell ist neu und
noch nicht dagewesen

* Auch die Integration einer Haushaltsbefragung hat es bisher noch nicht gegeben

* Die Qualitat des Modells als Planungsgrundlage wird durch die Aktualisierung und
Verfeinerung immens gesteigert

* Im Ergebnis liegt ein Modell als Abbild des tatsachlichen, aktuellen Verkehrsverhaltens vor

* Die Wirkung von Malinahmen im Verkehr lassen sich so im Vorfeld abschatzen,
insbesondere die im Umweltverbund (OPNV, FuR-, Radverkehr)

* Gut geplante Verkehrssysteme bieten Attraktivitat und Zuverlassigkeit fiir Nutzer

13.10.2025
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AMINA

Projektansatz

Wer profitiert von diesem Vorhaben?

* Kommunen: Verkehrsplanung bei StraRen- und Briickensperrungen, Sanierungsarbeiten,
NeuerschlieBungen, Wasserrohrbrichen, Verkehrskonzepten

* Staatliches Bauamt: Grol¥flachige Mallinahmen, Abschatzung von verkehrlichen
Verlagerungseffekten, Belastbarkeitsberechnungen

* Verkehrsunternehmen: Insbesondere Bus- und Bahnanbieter

* Wissenschaft: Technische Hochschule AB + weitere Universitaten/Institute

* Verkehrlich interessierte Birger

* Allgemeine Bevolkerung: Verbesserung der Verkehrsangebote, OnDemand-Verkehr,

stabilere Fahrplane, fllissiger Verkehr, Verbesserungen im Radverkehr und dessen
Infrastruktur

13.10.2025
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AMINA

Kosten und Finanzierung

Kosten des Projekts (netto)

* Aktualisierung und Verbesserung -
des Modells: ca. 66.000 €

= forderfahig

* Haushaltsbefragung: ca. 110.000 € _

* Wartungs- und Lizenzgebihren: ca. 71.500 € n. forderfahig

Summe: ca. 247.500 €

Finanzierung

LEADER:
davon

LAG Main4Eck 65%:

LAG Spessart 35%:

Eigenmittel:

123.200 €

80.080 €
43.120 €

124.300 €

13.10.2025
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AMINA

Zeitplan

I

29.04.2025: 21.05.2025: 10.07.2025: 13.10.2025 11/2025 1. Quartal 2.-4. Quartal
Projektvorstellung Projektvorstellun Vorstellung und Entscheidung Antragstellung 2026: 2026:
bei LAG Main4Eck, g beim Entscheidung Steuerkreis der LEADER- Bewilligung und Projekt-
LAG Spessart, Steuerkreis der Steuerkreis der LAG Spessart Forderantrag bei Ausschreibung durchfiihrung
AELF LAG Spessart LAG Main4Eck AELF

13.10.2025 Folie 26



Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung

Mobilitatam BU
Antragsteller: Aschaffenburg-Miltenberg-Nahverkehrsgesellschaft
Gesamtkosten: 209.440 €
LEADER-Forderung: 123.200 €
LAG Spessart 43.120 €
LAG Main4Eck 80.080 €
Projektzeitraum: 10/2025-07/2026

Projektbeteiligte:
— Verkehrsunternehmen, Kommunen, Planungsverband
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Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung
Mobilitatam BU
Projektbestandteile:

— Auswertung bundesweiter Haushaltsbefragung MID 2023 und neue
Haushaltsbefragung

— Verfeinerung der Verkehrszellen

— Aktualisierung der Strukturdaten auf den Analysestand 2025, Fortschreibung der
Analysenetze

— Integration Radverkehrsnetz und Zahldaten

— Integration Landesverkehrsmodell Bayern

— Erhohung der Nutzerfreundlichkeit

— Kalibrierung und Validierung

— Integration und Berechnung des Prognose-Nullfalls

— Modellhandbuch/Dokumentation

Unmittelbare Ziele:

— Erstellung des Verkehrs-Modells als Voraussetzung fur die fortgesetzte Nutzbarkeit

— Kalibrierung des Verkehrs-Modells anhand von Zihldaten aus OPNV und
Fahrradverkehr

— Integration des Landesverkehrsmodells Bayern

— Erfolgskontrolle fur durchgefihrte Mallnahmen, Erkenntnisgewinn fir zukiinftige
Malnahmen zugunsten Umweltverbund

— Feststellung des Modal Split im Untersuchungsraum

Gedordart durch L At o~ i
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Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung
Mobilitatam BU

Entwicklungsziele in der LES:
— 3 ,Naturregion Spessart”
— 4 , Zukunftsregion Spessart”

Handlungsziele in der LES:

— 3.1 "Sicherung und Erhalt der Natur- und Kulturlandschaft, nattrlicher Ressourcen
und Forderung der Biodiversitat,,

— 4.3 , Entwicklung zukunftsfester Infrastrukturen im landlichen Raum®

— 4.4 ,Weiterentwicklung einer nachhaltigen Mobilitat fur die Region”

U8
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Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung

Mobilitat am BU

Erstellung des Modells mit den 209.440 €

Projektbestandteilen

Gesamtkosten (brutto) 209.440 €

Gesamtkosten (netto) 176.000 €

LEADER-Forderung (70%) 123.200 €

LAG Spessart (35%) 43.120 €

LAG Main4Eck (65%) 80.080 €

Eigenmittel 86.240 €

9
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Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung

Mobilitit am BU

Bewertungsvorschlag:

Allgemeine Auswabhlkriterien: 11
Resilienzkriterien: 6
Regionale Kriterien: 3
Gesamtpunktzahl: 20
Maximalpunktzahl: 31
Mindestpunktzahl: 13

Beschluss:

1. Der Forderantrag der Aschaffenburg-Miltenberg-Nahverkehrsgesellschaft fur
das Kooperationsprojekt ,Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung
Mobilitat am BU“ in der Fassung vom 13.10.2025 wird befurwortet. Dem
vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG Managements wird in allen Punkten
zugestimmt. Die Geschaftsstelle der LAG Spessart wird dazu berechtigt,
redaktionelle Anderungen im Laufe des Férderverfahrens vorzunehmen.

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln
entsprechend dem Férderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in
Hohe von bis zu 43.120 € zu.

3. Der Steuerkreis beschlielst die vorgelegte Kooperationsvereinbarung mit der
LAG Main4Eck. LAG f;]
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TOP 4
LEADER-Projekte in
Entwicklung
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Projekte in der Entwicklung

— Einige Projekte sind in Gesprachen mit dem LAG Management, aber aufgrund
des Forderbudgets ist die Entwicklung erstmal ausgebremst.

— EinzelmalBnahmen fiir das LEADER-Projekt ,Unterstitzung Blirgerengagement”
- Forderaufruf bis zum 01.02.2026

A 9
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Projekte in der Entwicklung

Haben Sie eine Idee? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Vereine oder Organisationen, die eine finanzielle Unterstiitzung durch die LAG
Spessart fir ihre Mallnahmen beantragen wollen, stellen eine schriftliche Anfrage
per Mail oder Post an die LAG mit kurzer Darstellung der geplanten MaRnahmen.

Die Mindestinhalte der Anfrage sind:

— Kontaktdaten des Antragstellers

— Stichpunktartige Beschreibung der geplanten MaRnahme oder Aktion

— Durchfiihrungszeitraum

— Beteiligte an der MaBnahme (sowohl Anzahl von Personen als auch beteiligte
Vereine, Verbande, Organisationen etc.)

— Voraussichtliche Gesamtkosten der Mallinahme (unterstiitzt werden konnen
entweder eine anteilige Erstattung oder die gesamten Kosten)

— Angefragte Hohe der Unterstlitzung, maximal 5.000 €

Alle Infos hier: http://www.lag-spessart.de/beitrag/foerderaufruf-der-lag-
spessart-fuer-einzelmassnahmen-zum-leader-projekt-unterstuetzung-
buergerengagement-2025.html
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TOP 5
Tatigkeits- und
Kassenbericht
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Tatigkeitsbericht

e Beratungsgesprache mit potenziellen Projekttragern

* Beratung und Begleitung bei der Antragstellung

* Eigene Antragsstellungen

e Koordination von Kooperationsprojekten

e Arbeits- und Projektgruppen

e Austausch und Vernetzungstreffen z.B. mit dem Ministerium, DVS, LEADER-
Begleitkreis, LEADER-Unterfranken, BAG LAG, BAG LAG Landerrat

* Fortbildungen

* Veranstaltungen z.B. 10-Jahre LAG Spessart in Frammersbach

* Presse- und Offentlichkeitsarbeit

* Verwaltungsarbeiten des Vereins

e Qualitatsmanagement und Monitoring der LES
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Kassenbericht....

Haushaltsiibersicht 2025

Haushaltsstelle |Ansatz |Ausgaben |verﬁigbar
Ubertrag Vorjahr 11.183,06 €|
Lohne 134.000,00 €| 94.468,64 € 39.531,36 €|
Personalnebenkosten 1.300,00 €] 1.032,38 € 267,62 €|
Offentlichkeitsarbeit 3.000,00 €] 2.476,44 € 523,56 €|
Reisekosten 2.000,00 €] 1.170,95 € 829,05 €|
erbrauchsmaterial 500,00 €| 174,16 €| 325,84 €
Miete 1.700,00 € 1.338,80 € 361,20 €|
EDV, Porto, Telefon 2.500,00 €| 1.454,72 € 1.045,28 €
Steuern, Beratungsgeb. 150,00 €] 57,00 €] 93,00 €]
Ansatz gesamt: 145.150,00 €] 102.173,09 €] 42.976,91 €
BBurgereng. (gesamte Lautzeit) 55.000,00 €] 0.00 € 55.000,00 €
Einnahmen |Ansatz Eingegangen |JAuBenstande
Umlagen 75.400,00 €| 75.400,00 €| 0,00 €|
Fordergelder LES/Pers.ko. (ges. Lz) 165.000,00 €| 0,00 €] 165.000,00 €|
Foérdergelder Blrgerengag. (ges. Laufzeit) 50.000,00 €] 0,00 €] 50.000,00 €|
lAnlagekonten Einlagen lJAusgange Kontostand
[Tagesgeld Kt-Nr. 49976335 166.136,95 €| 69.611,33 € 96.525,62 €|
Sparkassenbrief Kt-Nr. 2560979987 40.000,00 € 0,00 € 40.000,00 €
Umbuchungen Anlagekonten 79.611,33 € 54.325,64 € 25.285,69 €|
IAnfangsbestand 11.183,06 €
Einnahmen gesamt 75.400,00 €
Foérdergelder eingeg. 2025 ges. 0,00 €
IAusgaben gesamt 102.173,09 €
{Umbuchungen Anlagekonten 25.285,69 €
Eontostand 13.10.2025 9.695,66
96.525,62 €
Kontostand Sparkassenbrief 40.000,00 €
13.10.2025 146.221,28 €]
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Beiblatt Monitoring der LAG

LAl

Ubwrscht 2er D

dot LES sowwm 2u dus Grunddaten tur Sewiigien Vatuber

Sene Fngxetacse

o - Owrmrniiataigen Spenmr
(22 - Tracetiegee Ipesian
271 - Naturegen Spesan
7 - Lauurien benat
2 -

L
bt Lovwiresg
WA AeLEe Aaar
NG fom 2ty e, R b
P bt W den | Dmgange Seantiags bomc e wmarn ot R e T
e T TR
ey Tramsema Propeten wpw | .‘."aﬁﬁw_m“‘m&_~ wangiwh. | K2 | AX | wemew(T " ATy
= - o | 2
e
1 LAG “oemet s < l-‘_’ € 0000 | e ﬂ-l_-_-n LES-108 T 30 06 2030 -02:
- —_ — .
3 P taoe L et A e R o g e lw!_‘ o 1 M| mexn ".! \J Edlacd L risum | e "xom| mes LA 12 € n o my l.! LA wies LA MESS M2 s .
Npemanunae “o ] ALECE Sl I ATl R T A tMoeace |« Mears N . ke WEe MEIrEIIery MEY A3
4 e g M Posss nl Umarve Logm S48 . 3 SINBH | W30 [N s e Rt AL ) moma | ases M € 0.y .ﬁ; L) “iae e R A
A praatucang Bagpiaw beteednn ) wmrule & wriertm ’ 3 M2 | wos 0w | eeor xos e On 1R | @ 0 0o0 00 @ » e i AL METY WIJImETY
£ Pletew eSrmnrge Temat oy swet XX mAvanReria sy 3m e d 4 G210 | 1710200 WII! . e | e TR | ¢ b IRl \23-Jwen £ o e 0 8 08 023 wa RiV 222 HIN2WTIINIDY
L e T A el 5o eman Mww e G . 25263004 | 17102004 | NTOA 2008 | 170008 | ¢ il B LA 000N LRS- 2070 € 30 04 2200 30 V&7 (15 " RI1E13 MILY NI1d MI34
B arem et Dok 0w ey P -0 . M AR R L L I miern e ana e T304 oo Raiidd < n e 3 0w xur i) “ra LA HITAMZIL IR NG
— — —q — :
D et ttad b0 Womat s . DR EEEE) . e O e o < " 0 08 308 LN R
B Mot ot Dk e bt o ke e et A G . JM0S | D08 0S | 18NS |0 1H00m | v TeOm s . o “e (28] MIIANIZL 22T
M M Lade - Gent wt Sen L3 . 208 | Mos0s | Moe0s|e L B 00 «Qoes » (18] WIND ETPEZIEIQ NIV MIVANZIZIMINININANZAY
2 - Spevert o . cassame | os0s |3 ees e “me e 0sn o ° 7y " Qe LI E 0 )
1A g Do e Fwre ey B faten Fwwn ey SO * § |msas) mosws [eexes e TR e SToew o . e ey 2 212
- Nasnas et Pepat Spemert -5 L] 0852038 | oS0 [T INS | L AL LR B ) e A 03 na2 ey WIINHII NI NI
W P0G Regwn " WAt Schard G . A0S | P OR0s [T 1EeAns |6 Ieoen e A L0 wes 22 e
M Maatstones S0 Ui frecetariege Nemt Larv 13 7 aes | 12102008 na! . MM (4 25000000 Qs . 022 sl EIF EZ4 | MI22MIIAMZIIWIAI NI NT4S
" e e e y !l.r 1316 208 “: M Eeaice e oom o . e wer £ MENY wIae
" Gl L] 7 292038 | 1110005 | NI08 X008 | MEEMIN | € I el > 02 MI)Y Erieiieie NIVENIIL mITAMIAL N2 ES
"
B
2
=
2
»
>
»
¥
>
»
=
»
-
n
"
r
»
S . Il_’_“ . \-‘_ﬂ 1 sases .
£ = Bmewopss
e M el
-
As LAG B
2 towtiny
v tawilyg
O« sagesirmmmer
T » rent urgeaet
Fou e Astaraee e Fivsnay
D= Vs Bt LAD shgweint
M Ven AGLF

Egemnt
Lo U 3000000 ¥ Brm s wrg et
v Obew Firtutayg umgemwt]



Frgwasats

Ranking¥ste der LAG Spenacay |
e LR B « o Bogebeielser

"~ ~ :E Dutam S - * o
LAG Buaget . . . . . - Je 1 e 0
- 1 B AG Mgt L A0 Speanmt o V. 2200 & Wm0 ¢
wlz va | o ) T ERD rrwom
wla v | Mwam n s | v e st e
w | e £ noxn n O ERC wisem e
als e (samas 3 03 T " ma | 2 ¢ mwanfe
wle = o oo ot s | vexe » e | v e smem e
o | o S S—r—vy P . n e | 2 |« e
w o e R —— o | » | v |« wan e
“w | Tosgmangurant |\ Mpasat o v r | meEe » R ER o |
w | = e e [ trer | nmxme = et | = e o ¢
w | n s e e | nmxe P e | = e 0.3 |«
9 omegieid e — v | mmms x wmy | : s v fe
/ é -
“ o | o £ e e » o L (] oM ¢
u|w NI w2 o e o we | mmxee » (-3 IO [ s fe
w | = buccage BT rr— v | noxs = wa| s ¢ msan
w |- o-ye [ . 15 » wi| 2 |s e
" o %&T& m e vuail x ba —I_‘.. nuum «
Al - Chmte | s Zamirzen £ NN b =3 L (]
- t .'
» B «
2 . g
- . .
» . - Je
» B -
= L] - |t
» B .
n . & 0
> . .
» L] -t -
» . e 2
" . .
u . .
»n L3 - Jc -
o = < i
= . .
» . .
w . < e
* . - j*
g - o
S o
oo bostingon | € 19mo0e 00
I




aktueller Stand Finanaplan LES

000

M0

MX0¢ I
0

po

11 "Gemeinichaftsregion Spessan” 157 % £2 2 "Frepetregion Spessart” | 78 Tepon Spessant” 25 68% EZ4 "Lukarftsregion Spessart’

Manogemant |

- and 1310005

W Artbudget  w—Protenticl

wrachus s1eraam fur
Europiischen Union Bayurachus Staatsminister i

att, Forsten und Towriswas SDESSGIFI’

.9
- Kofinanziert von der m m‘"’_f = - I— AG (Jg

Eraibvung, Landwirtse




HZ 1A

Anzahl MaBnahmen

HZ21

Anzahl MaGnahmen

2 3
Anzahl Malinahmen Infrastruktur Angebote geschaffen
4 5
Angebote weiterentwickelt
5
Vereine/Initiativen beraten
bzw. unterstutzt Anzahl MaBnahmen/Projekte
10 3
Anzahl Projekte Anzahl Projekte/MaGnahmen
2 3

HZ3A HZad

Anzahl Ma3nahmen Anzahl Ma3nahmen

3 6 3|
Anzahl Ma3nahmen Anzahl Angebote

3 6 3
Anzahl Produkte/initiativen Anzahl Kommunen

3 3 9
Anzahl Malnahmen

3 2
Anzahl MalRnahmen/Veranstaltungen Anzahl Ma3nahmen

3 3 1
Anzahl MaBnahmen Anzahl Manahmen

3 3 4




TOP 6
Neues aus dem AELF
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TOP 7
Sonstiges
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Sonstiges

* Nachste Sitzung Steuerkreis im Frihling 2026

* Mitgliederversammlung LAG Spessart e.V. mit Wahlen nach der
Kommunalwahl

 LEADER-Begleitkreis am 20.10.2025

* Bayerisches LEADER-Forum am 18.11.2025

» Elternzeit Peter Niehoff - Januar 2026 wieder im Dienst
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Vielen Dank
fur lhre Aufmerksamkeit und
lhre Mitarbeit!

. Gefordert durch LAG ;??
nnnnnnnnnnnnnn Mg . -
Europ:ii::hcn Uni:n .&%%‘ ,L . | - ",A;. ,,“‘;,} = 4 Towriswun SDGSSGTTWQ




	Folie 1:  
	Folie 2:   15. Sitzung des Steuerkreises Lokale Aktionsgruppe Spessart e.V. 
	Folie 3:    TOP 1 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende, Frau Marianne Krohnen und                   den Gastgeber, Herrn Bürgermeister Dirk Schiefer  TOP 2      Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit  TOP 3 Vorstellung der LEADER-Pro
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 1: Vorstellung der geplanten Neugestaltung des Skater- und Verkehrsübungsplatzes zu einer multifunktionalen Sport- und Freizeitanlage für junge Menschen in Lohr am Main
	Folie 2: Hintergrund und Vorgeschichte:  Junge Leute fahren auf dem Vorplatz der Stadthalle Skateboard und machen Videos von ihren Stunts   Man freundet sich an
	Folie 3: Entstehung der ersten Lohrer Skateboard-meisterschaft für unterschiedliche Altersgruppen  -  Super Event, überall junge Menschen, alle sind begeistert
	Folie 4: Bild von der Sieger:innen-ehrung:  Fazit: Super Event. Alle sind happy.  Aber am Platz muss dringend was gemacht werden!
	Folie 5: Das Projekt wird Bürgermeister und  Stadtrat vorgestellt   Beide finden das Projekt  für junge Menschen toll - Aber Corona lässt einen ersten Anlauf im Sand verlaufen  - Die Haushaltsperre einen zweiten Anlauf
	Folie 6: Ende 2023 kommt wieder Bewegung in das Projekt  Workshops mit TSV-Lohr, Verkehrswacht, Planer, Jugendlichen und dem Bürgermeister folgen
	Folie 7: Ergebnis sind verschiedene Entwürfe, die dem Stadtrat vorgestellt werden  - Basketball - Verkehrsübung - Skaten - Sportplatz - Treffpunkt
	Folie 8: Ansicht aus der Heliperspektive  Großes Sport- und Freizeitfeld für unterschiedlichste Nutzergruppen
	Folie 9: Tolle, multifunktionale Nutzungsmöglich-keiten  Hier insbesondere Verkehrsübungs- platz mit - Kreisverkehr - Fahrspuren - Beschilderung 
	Folie 10: Wie sehen die unterschiedlichen Nutzergruppen aus?  Laufräder  Kleinere und jüngere Kinder
	Folie 11: Wie sehen die unterschiedlichen Nutzergruppen aus?  Scooter   Etwas ältere Kids
	Folie 12: Wie sehen die unterschiedlichen Nutzergruppen aus?  Treffpunkt für Kinder- und Jugendliche  - Skaten - Scooter - Inliner - Treffpunkt  
	Folie 13: Wie sehen die unterschiedlichen Nutzergruppen aus?  Basketball  Alle Altersgruppen
	Folie 14: Wie sehen die unterschiedlichen Nutzergruppen aus?  Verkehrserziehung für Schülerinnen und Schüler 
	Folie 15: Wie sehen die unterschiedlichen Nutzergruppen aus?  Menschen mit Behinderung:  Der neue Platz wird inklusiv gebaut! 
	Folie 16: Geplante Umsetzung
	Folie 17: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
	Folie 7:   Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage 
	Folie 8: Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage 
	Folie 9: Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage 
	Folie 10: Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage 
	Folie 11: Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage
	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Foliennummer 24
	Foliennummer 25
	Foliennummer 26
	Foliennummer 27
	Foliennummer 28
	Folie 12:   Dorfplatz Schönau –  Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft 
	Folie 13: Dorfplatz Schönau –  Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft 
	Folie 14: Dorfplatz Schönau –  Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft 
	Folie 15: Dorfplatz Schönau –  Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft 
	Folie 16: Dorfplatz Schönau –  Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27:   Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung Mobilität am BU 
	Folie 28: Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung Mobilität am BU 
	Folie 29: Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung Mobilität am BU 
	Folie 30: Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung Mobilität am BU 
	Folie 31: Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung Mobilität am BU
	Folie 32
	Folie 33: Projekte in der Entwicklung
	Folie 34: Projekte in der Entwicklung
	Folie 35
	Folie 36: Tätigkeitsbericht
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39: Kassenbericht Stand  13.10.2025
	Folie 40: Monitoring
	Folie 41
	Folie 42
	Folie 43
	Folie 44
	Folie 45
	Folie 46: Sonstiges
	Folie 47: Vielen Dank  für Ihre Aufmerksamkeit und  Ihre Mitarbeit!

